
Es ist nicht viel zu tun, um PROLAG Drive nutzen zu können. Sie finden hier die erforderlichen
Schritte beschrieben:

1. Legen Sie jede Fahrerin und jeder Fahrer, der PROLAG Drive nutzen soll, in der
Personalverwaltung in PROLAG Transport an.

2. Legen Sie außerdem entsprechende App-User in PROLAG Transport an und verknüpfen Sie
den App-User mit dem Personaldatensatz. Dazu öffnen Sie die Userverwaltung und
erstellen einen neuen User, dabei wählen Sie als "Rolle" den Eintrag "App-User" aus.
Lesen Sie die Details zur Userverwaltung ggfs. noch einmal hier nach:  Userverwaltung.

Bei den App-Usern ist zu beachten, dass diese nicht gleichzeitig "normale" User für PROLAG
Transport sind. Ein App-User kann sich also nicht an PROLAG Transport anmelden. Umgekehrt ist
das aber möglich: Arbeit ein Mitarbeiter im Büro mit Zugang zu PROLAG Transport, übernimmt aber
auch Aufgaben als Fahrer, so kann er sich mit seinem normalen User auch an der Fahrer-App
anmelden.

Nun ist nur noch zu beachten, dass Sie in der Disposition stets einen Fahrer in die Verladungen
eintragen, die über PROLAG Drive gesteuert werden sollen. Dieser Eintrag stellt die Verbindung zur
Anzeige auf dem Handy des Fahrers her: Fahrer in der Verladung -> Personaldatensatz des Fahrers
-> verbundener App-User

1. Ihre Fahrer*innen laden die App PROLAG Drive aus dem Playstore und installieren sie auf
einem Android-Handy.

2. Bei der ersten Nutzung öffnet sich eine Registrierungsmaske, in der einmalig die URL Ihres
PROLAG Transport Systems eingegeben werden muss, z.B. https://mustermann.prolag-
transport.com/websuite.

Anschließend kann sich Ihre Fahrerin bzw. Ihr Fahrer mit dem App-User-Namen und Passwort
anmelden und direkt loslegen.
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